
Amtsblatt für die Stadt Wildbad
und rugleich Verkiindigungsblatt des Kgl. Rememmts Wildbsd.

Anzeige - und WnterHattungsbtatt für Witdbad und Mrngebung .
Der „ Wildbader Anzeiger " erscheint wöchentlich dreimal nnd - war „ Montag , Mittwoch n . Samstag . " Annoncen , die in hiesigerand Viinaebnna die aröstte Verbreituna iiuden . werben die kleinivaltioe Karmnnd - Seite oder deren

'
Monn , nrlt L « orkennio dlre ?i

V
Stadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werden die kleinspaltige Garmond -Zeile oder deren Raum , mit L 8 Pfennig berechnet .Bei Wiederholungen Rabat , stehcnde Annoncen und Abonnement nach Uebercinkunft .Der Abonnemtö - Preis beträgt in hiesiger Smdt vierteliähr . 90 Pfg . morwtl . 30 Pfg . Durch die Post bezogen im Obcramtöbezirk viertelj . 1 ^ 10

anßerhalh des Bezirks 1 3 ->. Alle Postanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an .

Montag , den 31 . September 1889 . 6 .

Zum Abouuement
auf dm

^Wildbnder Anzeiger"
( Amtsblatt für die Stadt Wildbad und zu¬
gleich amtliches Verkündigungsblatt für das

Revicramt Wildbad )
auf das IV . Quartal 1889

laden wir freundl . ein und nehmen alle
Posiaustalteu und Postboten , sowie die Ex -
peditou dö . BltS . Bestellungen entgegen .

WA"
Anzeigen "MU

haben im „ Wildbader Anzeiger " vermöge
seiner allgemeinen Verbreitung in hiesiger
Stadt den besten Erfolg .

AE " Druckarbeiten "LN
aller Art werden pünktlich und billig an¬
gefertigt .

'

Revier il d b a d.

Vo » I . VLIober rr»
Lpreedstunäen : lL §Iiod 11^ bis 12^ Udr.

Beginn des Winterkurses Dienstag , 1 . Oktober
die Lehrerin :

L . WregeL .
Breuilholz-Verkalls.
Wegen nicht erfolgter Bezahlung kom¬

men am
Samstag den 5 . Oktober ds . Js . ,

morgens 8 Uhr
ans der Revieramtökanzlei :

16 Rm . tannene Rinde und 12 Rm ,
^ tannene Reisprügel aus Abt . Obere

Lehmwaldebene zum wiederholten Vcr -_
Revier Calmbach .

Bmulholz -Verkaus
am Montag den 7 . Oktober

vormittags I I V2 Uhr
auf dem Rathaus i » Calmbach aus Abt . I .
40 Wmdplatte , Distr . Eiberg :

Rm . : 9 kann . Scheiter , 4 dto . Prügel ,
145 dto Rinde , 14 eich . , 20 buch . ,
322 tann . Anbruch , 166 die . Reis -
prügel und 450 ausgeprügelte Schlag¬
raumwellen in Flächenlosen .

Abt . I . 26 Sitzbank :
Nm . : 5 buch . Scheiter , 23 tann . Rinde ,
16 buch . , 14 kann . Anbruch , 24 dto .
Reisprügel .

Scheidholz aus Eggensweiler Hut :
Rm . : 2 tann . Scheiter , 1 dto . Prügel ,
156 dto . Anbruch , 8 eich . , 1 buch.
Anbruch und 9 tann . Reisprngel .

Nizza-Oliveiloel
empfiehlt billigst Fr . Treiber .

W i l d b a d.

KdusLrrrrnk !
Durch Einkauf eines größeren Quantums getrockneter

Trauben bin ich in den Stand gesetzt , aus denselben einen
billigen , schmackhaften und dauerhaften

» LULtrullL 'Mt
herzustellen , ohne Zusatz von Zucker oder Chemikalien , (für-
reinen Traubenwein wird garantiert ) nnd kann solchen Per
Liter zu 18 . Pfg . abgeben .

Auf extra Verlangen kann noch eine bessere Sorte her¬
gestellt werden .

Muster können zu jeder Tageszeit am Faß verabfolgt
oder auf Verlangen zugesandt werden . Von demselben kann
jedes beliebige Quantum (jedoch nicht unter 20 Liter gefaßt
werden .

Hochachtungsvoll

Wikh . Wicdbrett , Küfer.

Feiustm echten vollsaftigen

Emmetsthalerkiise
empfiehlt Chr . Pfau .

Stets feine frischgebrannte

empfiehlt Conditor Funk .



Stadt Wildbad .

Brenuholz -Berkails.
Am Dienstag , den 1 . Okt . ds . Js . ,

vormittags 110ü Uhr
aus dem Rathaus zu Wildb d im öffent¬
lichen Ausstrcich :
aus Stadtwald Linie Abt. 7 Steinwcg :

1 Rm . buchene Prügel I Cl . ,
77 „ Nadelholz -Scheiter
71 „ Nadelholz -Prügel I Cl . ,

368 „ Nadelholz -Prügel II Cl.,
163 „ Nadelbolz - ReiSprügel ;

aus Stadtwald Wanne , Abt 6 Schlosser¬
steigle :

1 Rm. eichene Scheiter ,
2 „ eichene Prügel I Cl . ,
2 „ eichene Prügel II Cl -,
7 „ buchene Scheiter
7 „ buchene Prügel I Cl -,

17 „ buchene Prügel II Cl ,
35 „ Nadelholz -Scheiter ,
98 „ Nadelholz -Prügel I Cl ,
44 „ Nadelholz -Prügel II Cl . ,

122 „ Nadclholz -Reisprügel ;
ans Stadtwald Wanne , Abt. 3 Bnchplatte:

2 Rm. buchene Prügel II Cl .,
60 „ Nadelholz -Scheiter ,
64 „ Nadelholz - Prügel I Cl . ,

159 „ Nadelholz -ReiSprügel ;
aus Stadtwald Wanne , Abt. 9 Bottenweg :

1 Rm . eichene Prügel I Cl . ,
5 „ Nadelholz - Scheiter ,

10 „ Nadelholz -Prügel I Cl . ,
25 „ Nadelholz -Prügel II Cl . ,
18 „ Nadelholz -Reisprügel.

Brennholz-Schcidholz
aus sämtlichen Stadtwalduugen :

4 Rm . eichene Prügel II . Cl . ,
2 „ buchene Prügel I Cl . ,
2 „ buchene Prügel II Cl . ,
4 „ Nadelholz -Prügel I Cl . ,

37 „ Nadelholz -Prügel II Cl ,
2 „ eichene Rcisprügel,
8 „ Nadclholz -Reisprügel.

Den 20 . Scpternber 1889 .
Stadtschnltheistenamt :

Bätzner.

Meine

Ausstellung
' befindet sich im Hciuse des
Herrn Kansmarrn Treiber HanptsLriche 99
ilnd bitte um geneigten Zuspruch

Hochachtungsvoll

Murre Köhler Mb . Herzog ,

halte stets großes Lager und empfehle solche in verschiedenen Preislagen in streng
reeller neuer Ware .

Ganze Betten sowie einzelne Betttcile
werden zu jedem Preise je nach Wahl des Stoffes und Sorte der Bcitfedern rasch und
pünktlich angefertigt .

3000 Mark
sind (auch in kleineren Posten vom 4 . Okt .
a » auszuleihen von der

ev . Stiftungspflege .

Kunttlnöii ?
in schönster Auswahl empfiehlt

Chr. Schmid,
Herren- n . Dament' ist-nr .

N - ims wasserhelles

Maschinenöl
ist in jedem Quantum zu haben bei

Frau Luise Bolz
gegenüber der Volksschule .

Grob - und Feinschnitt ,
sowie Kuutubuk

empfiehlt
Christ . Pfau.

^ Einem geehrten hiesigen u . auswärtigen Publikum zeige
^ ich ergebenst an , daß ich Dienstag den 1 . Oktober in meinem

elterlichen Hause Hanptstratze 77 ein
I I^vrttzkeuillv- (Zititiiitoiio-^Vril oii-Ot^l lirilli
§ voisiiuiltioii Mt liMiii 'tUi - L Iribrili-llll^or

eröffnen werde.
Mein junges Unternehmen dem Wohlwollen der verehr-

^ ten Einwohnerschaft empfehlend, verharre ich
^ Hochachtungsvoll

I Kart Wich . Hlott .
>4

i l d b a d .

De» geehrte» Einwohnern von hier und Umgegend er¬
laube ich mir hiemit gefälligst anznzeigen , daß ich mein Ge¬
schäft in meinem Eltcrnlichen Hause betreibe und empfehle ich
mich hiemit zu geneigter Abnahme in

8eiätzii - L l 'il/liüton.
jfürKerren u . Knaben

Nütritzn, (jrnvnttvn , liodoiitiä^oi',
LnnänKtzu uiul llrimi^cluiko (in allen warben),
sowie alle in meinem Fach enthaltenen Artikeln ; ferner empfehle ich Mlt«
schineil-Nadcln für Schneider und Schuhmacher per Dntzend zu 70 ch

' .
Wepnrcrturen werden schnell und billig besorgt .

Hochachtungsvoll

Karl Wornetsch,
Kürschner.

Schuld- L Bnrzscheineempfiehlt die Buchdruckerei von
Bernhard Hosmann .
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Rundschau .
— Jnbiläums- Obstansstellnng in Stutt¬

gart. Der von S . M . vem Kaiser gestif¬
tete Ehrenpreis, bestehend in einer goldenen
Staatömedaille, ist den Herren Lampert u .
Reiter in Trier „ für die beste von einer
speziellen Angabe des Standorts der betref¬
fenden Bäume, ter Höhenlage derselben und
der Bodenverhältnisse begleitete Kollektion
von je 10 , a » Hoch - und Halbstämmen von
dem Aussteller erweislich selbst gezogenen
Früchten von höchstens 12 Aepfel- u . auch
Nirnensorten für den Wirtschafts - n . Tafel-
gcbrauch, welche sich zum Massenanban eig¬
nen "

, znerkannt . — Den Ehrenpreis von
S . M . dem König Karl, eine große silberne
Obstschale, hat Nik . Gancher - Stuttgart er¬
halten .

— Vom K . Ministerinin des Innern
sind einer Anzahl Angehörigen des K . Land-
jagerkorpS wegen vorzüglicher Dienstleistungen
Auszeichnungen zuerkannt worden , u . A . :
dem Stationskommandanten Schiler in Rott¬
weil , vorher in Neuenbürg, den Landjägern
Betz in Bebenhansen und Schuster in
Wildbad .

Stuttgart, 26 . Sept . Die Rückkehr der
Truppen ans den Herbstübungen wurde ge¬
stern abend von einer großen Volksmenge
auf dem Bahnhof erwartet . Die Regiments -
mustk an der Spitze , marschierten die Ba¬
taillone kurz nacheinander unter klingendem
Spiel durch die Stadt ; die Fahnenkompa -
gnie nahm den Weg ins königl . Schloß,
woselbst die beiden Bataillonsfahnen abge¬
geben wurden . Das Publikum begrüßte
auf dem Bahnhofe wie in den Straßen die
Zurückkehrenden mit Hochrufen . In der
Umgebung der Kasernen brannten einzelne
Nachbarn bengalische Feuer ab .

Stuttgart, 27 . Sept. Gestern vormit¬
tag machten sich 2 Knaben im Alter von
etwa 8 Jahren in der Charlottenstraße das
Vergnügen , einander an einer Schnur über
die Straße herüber und hinüber zu ziehen .
Zu derselben Zeit passierte ein Droschken-
fnhrwerk diese Straße ; einer der Knaben
kam unter dasselbe . Es wurden ihm beide
Oberschenkel gequetscht .

— (Vom Volksfest .) Trotzdem der Him¬
mel leichte Regenschauer zeitweilig nieder¬
schickt , ist auf dem Wasen seit früh ein reges
Leben . Ueberall wird noch die letzte Hand
angelegt, und Bier - und Proviantwagen
fahren massenweise ab und zu . Zahlreiche
Karussellmnsik und Orgelmänner sorgen für
Volksstimmung . Im Kreise werden die
Ausstellungspferde vorgeführt , daruntcrPracht-
exemplare vaterländischer Zucht . Anwesend
sind n . a . S . H , Prinz Weimar und Graf
Gronsfcld .

Calw , 26 . Sept. In der heute statt¬
gehabten Versammlung von Wählern aus
den 4 Bezirken des VII. Reichtagswahl¬
kreises (Calw , Hcrrenberg , Nagold, Neuen¬
bürg) wurde die Kandidatur des Herrn
Landgerichtsrats Frhrn . v . Gültlingen nach
Bekanntgabe seines Programms einstimmig
gutgehcißen.

Man einigle sich zufolge dieses Beschlus¬
ses dahin, daß seitens der einzelnen Bezirks¬
amtes Aufrufe und Einladungen zur Wahl
und zur Bildung von örtlichen Komites er¬
gehen sollen.

Wendlingen , OA . Eßlingen , 26 . Sept.
Gestern abend 9 Uhr brach in der Scheuer
dn Frau Müller Speiser Witwe hier Feuer

ans , welches bei dem heftigen Winde so rasch
um sich griff , daß auch ein nebenstehendes
Wohnhaus vom Brande ergriffen wurde und
niederbrannle . Die Feuerwehren von Wend¬
lingen , Steiabach, Pfauhausc» und Köngen
hatten vollauf zu thun , daß das Feuer keine
größere Ausdehnung annahm. Die Ent-
stehnngsursache ist bis jetzt unbekannt .

Plochingen, 25 . Sept . Von den bür¬
gerlichen Kollegien wurde heute be¬
schlossen , auf dieHundestener einen Zuschlag
von 4 zu erheben , so daß dieselbe also
im ganzen 12 ^ betragen wird .

Spaichingen , 25 Sept . In Kölbingen
ist am Montag vormittag das Hans des
Balthascr Hipp vollständig viedergebrannt .
Der Eigentümer wurde , wie der Heub . V .
berichtet , von mehreren Personen getroffen,
wie er eben dem Feuer zuschautc , und er
soll ihnen auf ihr Befragen gesagt haben,
er selbst habe das Feuer angezündet , man
werde ihn nicht mehr sehen . Seitdem ist
er verschwunden, und man vermutet , er habe
freiwillig den Tod gesucht . Der Abge¬
brannte hatte sein Mobiliar nicht versichert ;
der durch das Feuer entstandene Schaden ist
nicht unbeträchtlich.

Ulm , 26 . Septbr . Im Alter von 62
Jahren starb hier Oberlehrer Ranz an der
Mädchenmittelschule , der seit 1848 fast un¬
unterbrochen hier thätig war. Durch die
Gründung und energische Leitung des „ Ulmer
Unterstützungsvereins für Lehrer-Witwen und
Waisen "

, der gegenwärtig 900 Mitglieder
zählt , ist er ein Wohllhäter für viele Lehrer-
familien des ganzen Landes geworden.

Berlin . Der königlich württembergische
Gesandte am hiesigen Hofe , Graf v . Zep¬
pelin , ist vom Urlaub nach Berlin zurück -
gekehrt und hat die Geschäfte der Gesandt¬
schaft wieder übernommen .

— Unser Kaiserpaar trifft , wie nun¬
mehr fcststeht , am 14 . Oktober abends in
Monza, dem Sommerlager der italienischen
Königsfamilie, ein, und zwar im strengsten
Jncognito . Am 17 . Oktober erfolgt die
Abreise der Majestäte über Genua , wo sie
sich auf der „Hohenzollern " eiuschiffen , nach
Neapel , woselbst ein drei- bis viertägiger
Aufenthalt beabsichtigt ist . Von Neapel aus
erfolgt dann die Uebcrfahrt des Kaiserpaares
nach Athen unter dem Geleite des hierzu
bestimmten deutschen Geschwaders .

— Ein schauerlicher Fund ist dieser
Tage in Friedrichshagen bei Berlin gemacht
worden . Beim Ausgraben von Mauersand
zu den Bauten der Wasserwerke, welche die
Stadt Berlin an dem Müggelsee ausführen
läßt, habeiî die Arbeiter am jüngsten Sams¬
tag nahe am Ufer des Sees in einer Tiefe
von vier Fuß die schon fast zu einem Ske¬
lette gewordene Leiche eines Mannes ge¬
sunden . — Die erste Vermutung, daß der
unheimlicheFund die Leiche eines angcschwemm-
tcn und im Sande verwählten Ertrunkenen
sei , hat sich bei genauer Untersuchung hin¬
fällig hcrauögestellt, da der Fundort dazu
zu hoch gelegen ist und außerdem am Kopfe
der Leiche zwei starke Schlagwunden gefun¬
den worden sind, die deutlich erkennen lassen,
daß eine gewaltsame Tötung und Einscharr-
nng hier vorliegt .

— Auf dem Bahnhof Falkenberg in
Bayern explodierte am Donnerstag vormit¬
tag der Kessel einer Lokomotive . Der Füh¬
rer wurde getötet, ein Heizer schwer ver¬
wundet .

— An der österreichisch - italienischen
Grenze wurden nenrdings mehrere Schmugg¬
ler aus Lamar (Südtirol) , welche Schweizer
Virginia-Cigarren noch Italien bringen woll¬
ten , von der österreichischen Grenzwache auf-
gegriffe» und die ganze schöne Ladung
;40,000 Stück ) konfisziert .

Neapel, 25 . Sept. Heute wütete ein
fürchterlicher Orkan. Mehrere Häuser stürz¬
ten ein , mehrere Personen sind getötet. Die
Villa Crispis steht ganz unter Wasser .
Auch die Gartenmauer der Villa ist einge¬
stürzt . Die Ueberschwemmung war nament¬
lich durch die Verstopfung der Kanäle her¬
vorgerufen . Der Balkon eines durch das
Wasser unterwaschenen Hauses stürzte herab
und erschlug zwei Personen.

— In Neapel entstand am Mitt¬
woch infolge wolkenbruchartiger Regengüsse
eine Ueberschwemmung, die namentlich Mch
Verstopfung der Kanäle hervorgcrnfcn war.
Bei einem vom Wasser unterwaschenen Hause
stürzte der Balkon herab und erschlug zwei
Personen. Die Feuerwehr wurde fast gleich¬
zeitig » ach 96 verschiedenen Stellen zur
Hilfeleistung gerufen . Ein Kind wurde von
den Fluten fortgeschwemmt.

Vermischtes .
— Was doch so ein Schaffner für ein

gefühlloser Mensch ist ! Er hat für die zar¬
testen Empfindungen nicht die geringste Rück¬
sicht, kennt nur die strenge Vorschrift und
deren Erfüllung . Da reiste kürzlich eine
junge , nebenbei bemerkt, allerliebste Wienerin,
von Paris , wo sie sich einen hübschen , jungen
Amerikaner zuni Lebensgefährten erkoren, in
Begleitung des Erwählten nach Franzens¬
bad. Auf der Fahrt nach Aachen fiel es
dem jungen , fürchterlich verliebten Paare
ein, einander ein wenig zu liebkosen , und
das ist doch gewiß nichts Böses . Da trat
zufällig der Schaffner in 's Coupe , um die
Fahrkarte abzuverlangen . Das Brautpaar
war in seiner Liebe so Vertieft, daß es die
Anwesenheit desselben nicht gleich beachtete .
Das war dem gestrengen Manne doch etwas
zu viel , und er fuhr zwischen die Beiden
mit den unzarten Worten : „ Zuerst die Fahr¬
karten, dann die Liebeleien ! "

* »
*

(Die alte Schachtel .) Ein Londoner
Abendblatt weiß von dem schottischen Ab¬
geordneten Dr . Clark folgende Geschichte zu
erzähle» 1 Er war letzthin aus seinen Som¬
merferien verreist und bei seiner Rückkehr
nach London fand er, daß Einbrecher sein
Haus vom Boden bis zum Keller ansge¬
leert hatten . Nur die wertvollsten Sachen
fehlten nicht , nämlich die Schmücksächen
seiner Frau , welche er ans Vorsicht bei
seiner Abreise in einer alten Hutschachtel
verborgen hatte und in der Mitteeines Schlaf¬
zimmers ließ . Die Diebe hatten die Schach¬
tel als wertlosen Gegenstand nicht berührt.

* »
. -. (Wörtlich genommen .) Schämen Sie

sich nicht , zu betteln — so ein großer , >
tiger Kerl ! " — „Ja , wissen Se, dat -
beiten wird mer so sauer , und der Doller
hat mir allet Saure verboten I "

-i- *

. ' . (Stark verändert.) Was ist denn
eigentlich aus Ihrem Milchbruder gewor¬
den ? — Ein Schnapsbruder.
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Wildbad , den 23 . September 1889 .

^

Anzeige nn- Empfehlung . A
Den Verehelichen Einwohnern Wildbads und Umgegend zeige ich hie - ^

mit ergebenst an , daß ich von heute an neben meinem Kundengeschäft noch
ein Schuhwarenlager unterhalte und empfehle alle Sorten A

SchuH waren A
Von den gewöhnlichsten bis zu den feinsten . ^

^ Herrenzugstiesel und Schafftstiesel, Franenzugstiesel und A
Z Kllopfstiefel, Miidchenzngstiefel , Mädchenknopfstiefel und ^
^ zum fchnieren, Knabenhusarenstiefel , alle Sorten Kinder- ^

stiefel zum schnüren und knöpfen . ^
^ Ferner verschiedene Sorten Schuhe , Pantoffel und Winterwaren .

^

^ Ich werde bemüht sein , meinen werten Abnehmern stets mit guter Ware A

^ und möglichst billigen Preisen zu bedienen . A
> > Da ich cs unterlasse für einen Laden viel Geld , auSzugebe » und ich

^ in meinem eigenen Lokal eine Treppe hoch verkaufe , ist es mir möglich meine

^ Waren desto billiger abzugeben und lade zum Besuche freundlichst ein . ^
Herzlich dankend für das mir bisher geschenkte Zutrauen , bitte ich

^

^ auch ferner um geneigtes Wohlwollen . A

^ Hochachtungsvoll zeichnet ^

§ Wich . Lutz , Schuhmacher, A
^ Hauptstraße 91 . ^

werden gegen gute Bürgschaft
anfzunehmen gefucht .

Von Wem ? sagt die Re¬
daktion .

Kno ^ s Mbswurst
( eine Wurst 12 Portionen ) fein schmeckende

Erbssuppe ä. 35 Pf .
Knorrs feinste

LsvivUrL-RouillOL
( per Flasche 1 ^ s.) sind immer frisch zu
haben bei

C . Aberle , sen .

Feinsten

Limv«rger-Kiis
von der Akolkerei Heldenfingen

empfiehlt bestens

Chr . Batt , Rathausgasse.

Wollene

Herreu-Westen
in jeder Größe zum billigsten Preise bei

^ Will ) . Ulmer .

Wildbad -Meuenbürg -Wforzheim .

Stationen .
136 a .
Lokalzug .

3 . Kl .

136 u .
Lokalzug
3 Kl .

136
Personen ; .

1 . 2 . 3 .

138
Beschl .

Personen ; .

140
Gem .-Zug .

1 . 2 . 3 .

144 .
Person en -Zug .

1 . 2 . 3 .

146 .
Personen -Zug .

1 . 2 . 3 .

Wicdkrd . . Abg .
Calmbach . . . Abg .
Höfen . . . . Abg .
Rothenbach . . Abg .

jAnk .
Werrenburg ^ bg.
WärterhauS 11 . Abg .
Birkenfeld . . Abg .

Brötzingen . . Abg .
Wforzheim . Ank .

Morgens .

Werktags
vom

INov . bis
28 . Febr .

7 . 20
7 . 24
7 . 33
7 . 39
7 . 45

Morgens .

Werktags
ab

1 . Mai

5 . 12
5 . 16
5 . 26
5 . 32
5 . 38

Morgens .
5 .

'
35

5 . 42
5 . 49
5 . 57
6 . 05
6 . 07
6 . 11
6 . 18
6 . 24
6 . 30

Morgens .
8 . —
8 . 06
8 . 12
8 . 18
8 . 19
8 . 26

8 . 35
8 . 41
8 . 46

Vormittags .
12 . 10
12 . 22
12 . 34
12 . 45
12 . 54

1 . 10

1 . 21
1 . 28
1 . 35

Nachmittags .
5 . 20
5 . 27
5 . 34
5 . 42
5 . 50
5 . 52

6 . 03
6 . 09
6 . 15

Abends .
8 . 50
8 . 57
9 . 04
9 . 12
9 . 20
9 . 22

9 . 33
9 . 39
9 . 45

Pforzheim - Meusnbürg - Wildbad .

Stationen .

Leerzug
für

136 a .

Leerzug
für

136 a

135
Beschl .

Personen ; .

137
Gem .-Zug .

1 . 2 . 3 .

139

Personen -Zug .
1 . 2 . 3 .

143

Personen -Zug .
1 . 2 . 3 .

145

Personen -Zug .
1 . 2 . 3 .

Morgens . Vormitt . Vormitt . Nachmittags . Abends . Abends .

Wfovzheim . Abg . 6 . 17 4 . 40 6 . 55 9 . 45 2 . 10 7 . 40 9 . 55

Brötzingen . . Abg . 6 . 23 4 . 47 7 . 01 9 . 54 2 . 18 7 . 47 10 . 02

Birkenfeld . . Abg . 6 . 30 4 . 53 7 . 07 10 . 02 2 . 24 7 . 53 10 . 08

WärterhauS 11 . Abg . — — — — — 8 . 02 10 . 16
lAnk . 6 . 43 5 . 05 7 . 17 10 . 13 2 . 36 8 . 05 10 . 19

Weuenbürg ?Abg . Werktags Nur 7 . 18 10 . 28 2 . 37 8 . 08 10 . 21

Rothenbach . . Abg . Vom Werktags
7 . 26 10 . 43 2 . 46 8 . 17 10 . 30

Höfen . . . Abg . 1 . Nov . ul,
7 . 34 11 . — 2 . 55 8 . 25 10 . 39

Calmbach . . . Abg . bis Uv 7 . 41 11 . 12 3 . 03 8 . 32 10 . 47

Wicdbcrd . . Ank ! 28 . Feb . 1 . Mai 7 . 47 j 11 . 20 3 . 10 8 . 40 10 . 55

V era ntwortlicher Redakteur : Bernhard Hof mann .) Druck und Verlag von Bernhard Hofmann in Wildbad .
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